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Verbandsliga Senioren 40 West

TTC Haßbergen : TV Falkenberg 
Samstag, 27.04.2024, 14:00 Uhr

Reich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Thorsten Reich, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Haßbergen das Heimspiel
gegen den TV Falkenberg in der Verbandsliga Senioren 40 West mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Maic Grötzner das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten
Match des Tages fixierte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Grötzner / Reich die Gastspieler
Struckhoff / Machel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 11:5, 11:9, 11:7 gegen Eichhorn / Lohmann
fanden Korte / Merling von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. Dieter Korte hatte seinen Gegner Jürgen Struckhoff beim klaren
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Maic Grötzner
in seinem Einzel gegen Felix Eichhorn etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Thorsten Reich nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Holger Merling und Oliver Krentzel die Schläger kreuzten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Fünf Sätze beharkten sich
Dieter Korte und Felix Eichhorn, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit nur einem
Satzverlust ging am Nachbartisch Maic Grötzner gegen Jürgen Struckhoff durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Anlaufschwierigkeiten musste Thorsten Reich zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von Reich seit Beginn der Serie, während er bislang 2
Einzel verlor. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Holger Merling verlor
daraufhin sein Spiel gegen Gordon Machel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 8:11, 4:
11. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Haßbergen geht es nun im nächsten Spiel am 27.04.2024 gegen den
TV Oldersum, während der TV Falkenberg am 27.04.2024 gegen den TuS Sande antritt.

 Statistik:
 TTC Haßbergen

Doppel: Grötzner / Reich 1:0, Korte / Merling 1:0 
Einzel: D. Korte 1:1, M. Grötzner 1:1, T. Reich 2:0, H. Merling 1:1 
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 TV Falkenberg
Doppel: Struckhoff / Machel 0:1, Eichhorn / Lohmann 0:1 
Einzel: F. Eichhorn 2:0, J. Struckhoff 0:2, O. Krentzel 0:2, G. Machel 1:1


